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Herzliche Glückwünsche 
Das Volksblatt gratuliert recht herzlich zum 
Geburtstag und wünscht weiterhin alles 
Gute und Gottes Segen. 

Heute Mittwoch 
Irmgard SCHÄDLER, Tanzplatz 15, 
Schaan, zum 81. Geburtstag 

Viel Glück im Ehestand 
Heute Mittwoch vermählen sich vor dem 
Zivilstandesamt in Vaduz: 
Jürgen GRITSCH, von Mauren in Schaan 
und Barbara YVEIXLBAUMER, aus Öster­
reich in Triesenberg 

Wir gratulieren recht herzlich zur Ver­
mählung und wünschen dem Brautpaar alles 
Gute und viel Glück auf dem gemeinsamen 
Lebensweg. 

A R Z T  IM DIENST 
Notfalldienst 18.00- 8.00 Uhr 
Dr. Andreas Walch, Triesen 390 00 60 

IN KÜRZE 

Tombolapreise abholen! 
BALZERS - Die nicht abgeholten Tombo­
la-Preise des Turnvereins Balzers können 
bis zum 5. Mai 2003 bezogen werden bei: 
Christine Vogt, Prafatell 20, Balzers, Tel. 
mittags oder abends 384 14 15. (Eing.) 

Poststüble geschlossen 
MAUREN - Der Seniorentreff Poststüble 
bleibt am Ostersonntag geschlossen. Wir 
bitten um Verständnis. 

Koordiriationsstelle Jugend und Sport / 
Poststüble-Team 

F. 
H25 ü J A H R E  
V O L K S B L Ä F T  

Ereignisse der letzten 125 Jahre 

JUGENDHERBERGE 
SCHAAN/VADUZ, 20, September 1977 -
Mi t  einem grossen Eröffnungsprogramm, 
im Beisein von prominenten Gästen aus 
dem In- und Ausland sowie des Schweizeri­
schen Femsehens, wird am 10. Dezember 
1977, nachmittags 16 Uhr, die erste Jugend­
herberge Liechtensteins ihrer Bestimmung 
übergeben. Dass eine solche Herberge not­
wendig ist, zeigten diesen Sommer die zahl­
reichen jugendlichen Gäste, die sich bereits 
dort einquartieren wollten. Im gesamten 
Ausland wird derzeit eine Werbekampagne 
gestartet und auf die offizielle Einweihung 
hingewiesen. Anmeldungen für die Winter­
saison sind bereits zahlreich vorhanden. Wir 
möchten darauf hinweisen, dass bei dieser 
Jugendherberge keine Altersgrenze fixiert 
wurde, also auch ältere Jahrgänge und sogar 
Familien bei frühzeitiger Anmeldung Unter­
kunft finden. 

Morgen: Gemeindewahlen 

VOLKSBLATT 
Probleme mit der Frühzustellung? 

Kontaktieren Sie bitte unsere 

Hotline 
Tel. +4181/255 55 10 (Bürozeiten) 
Auch für Tagesanzeiger und NZZ 

Entwicklung der 
Rechtsprechung 
VADUZ - Gestern war der Präsi­
dent des EFTA-Gerichtshofes, Carl 
Baudenbacher, zu Besuch bei 
Regierungschef Otmar Hasler. Im 
Mittelpunkt des einstündigen Mei­
nungsaustausches stand die Ent­
wicklung der Rechtsprechung des 
EFTA-Gerichtshofes und Fragen 
der europäischen Integration. An 
dem Treffen nahm auch die Leite­
rin der Stabsstelle EWR, Andrea 
Entner-Kock, teil. Die Stabsstelle 
EWR beschäftigt sich mit der 
innerstaatlichen Umsetzung der 
Richtlinien und Verordnungen, die 
vom gemeinsamen EWR-Aus-
schuss in den Rechtsbestand des 
EWR-Abkommens übernommen 
werden. Professor Carl Baudenba-
chcr vertritt Liechtenstein seit 1995 
als Richter am EFTA-Gerichtshof 
in Luxemburg. (J.J.W.) 

Beten mit dem Bischof vor dem Osterfest 
Erzbistum Vaduz lädt  zur  Chrisammesse am Gründonnerstag 

I 

VADUZ - Mit dem Palmsonntag 
hat die Heilige Woche, wie die 
Karwoche auch genannt wird, 
begonnen. Der nächste Höhe­
punkt dieser Woche ist der 
Gründonnerstag. 

Der Gründonnerstag ist von zwei 
besonderen Messfeiern geprägt: 
Am Morgen feiert der Bischof in 
der Bischofskirche (Kathedrale 
bzw. Dom) die Chrisammesse. 
Dabei werden die drei heiligen Öle 
geweiht, die dann in den Pfarreien 
für den Gebrauch während des Jah­
res an einem würdigen Ort aufbe­
wahrt werden: Katechumenenöl für 
die Salbung vor der Taufe; Chrisam 
für die Salbung nach der Taufe, bei 
der Firmung, bei der Weihe des 
Bischofs und des Priesters sowie 
für die Weihe von Kirchen, Altären 
und Glocken; Krankenöl für die 
Krankensalbung. In dieser Feier 
erneuern die Priester ihr Verspre­
chen, Gott und seiner Kirche treu 

zu dienen und ihr Leben ganz in 
diesen Dienst an den Gläubigen zu 
stellen. In der Kathedrale Vaduz ist 
die Chrisammesse am Donnerstag, 
17. April 2003, um 9.00. Alle Gläu­
bigen sind dazu herzlich eingela­
den. 

Abendmahlsmesse 
am Gründonnerstag 

Am Abend des Gründonnerstags 
beginnt die dreitägige grosse 
Osterfeier, die das Abendmahl Jesu 
mit seinen Jüngern, den Tod, die 
Grabesruhe und die Auferstehung 
Jesu umfasst. Weil man im Mittel­
alter die Abendfeiern auf den Mor­
gen verlegt hatte, war auch der 
Donnerstag eine Art «Kartag» und 
bekam so den Namen Gründon­
nerstag von «Greinen» (Weinen). 
An das Missverständnis vom 
«Grün»-Donnerstag erinnert noch 
in manchen Gegenden der Brauch, 
Spinat oder anderes grünes Gemü­
se zu essen. 

Die Abendmahlsmcssc erinnert 
an das letzte Abendmahl, das Jesus 
mit seinen Jüngern gefeiert hat, das 
gleichsam die erste heilige Messe 
war, bei der Jesus Brot in seinen 
Leib und Wein in sein Blut wandel­
te und den Auftrag gab: Tut dies zu 
meinem Gedächtnis. Beim feierli­
chen Gloria des Abendmahlsgot­
tesdienstes am Gründonnerstag 
ertönen zum letzten Mal die 
Glocken und die Orgel. Dann 
schweigen sie bis in die Osternacht 
zum Zeichen der Trauer über Jesu 
Leiden. Vielerorts werden wir in 
den Tagen bis Ostern durch so 
genannte Ratschen zu den Gottes­
diensten eingeladen. 

Karfreitag 
Am Karfreitag gedenken wir des 

Leidens und Sterbens unseres 
Herrn. Wir hören die Leidensge­
schichte und verehren im Gottes­
dienst das heilige Kreuz. Der 
Karfreitag ist ein Tag der Stille und 
der Trauer. Wir fasten und verzich­
ten auf Fleischspeisen. Es ist 
üblich, den Kreuzweg mitzubeten 
oder die Liturgie am Nachmittag, 
die in Anlehnung an die Todesstun­
de Jesu meist um 15 Uhr beginnt 
oder endet, mitzufeiern. 

Karsamstag 
Der Karsanistag ist ein Tag ohne 

Eucharisticfeier. Er ist der Gedenk­
tag der Grabesruhe des Herrn. Er 
ist geprägt vom stillen Beten und 
von der Erwartung der Osternacht 
und des Osterfestes. 

Generalvikar Dr. Markus Walser 

TODESANZEIGE 

Gedanken - Augenblicke, sie werden uns immer 
an dielt erinnern und uns glücklich und traurig 
machen und dich nie vergessen lassen. 

Tief betroffen müssen wir den Hinschied unseres langjährigen, ver­
dienten Mitarbeiters 

Heinz Michels 
bekannt geben. Er ist am 14. April unerwartet im 69. Lebensjahr ver­
storben. 
Heinz Michels war für uns als Korrektor und Fotograf tätig. Wir ver­
lieren mit ihm einen sehr guten Freund und Kollegen. Wir werden 
Heinz sehr vermissen und ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
Seiner Frau und seinen Kindern entbieten wir unsere tief empfundene 
Anteilnahme. 

Liechtensteiner Volksblatt 
Geschüftsleitung und Mitarbeiter 

Der Trauergottesdienst mit anschliessender Beisetzung findet am Dienstag, den 
22. Apr i l  2003 um 10 Uhr  in der Pfarrkirche Schaan statt. 
Der Gedenkgottesdienst findet am Mittwoch, den 16. Apri l  2003 um 19 Uhr in  
der Pfarrkirche Schaan statt. 
Den Rosenkranz beten wir für den lieben Verstorbenen am Ostermontag, den 
21. Apr i l  2003 um 19 Uhr  in der Pfarrkirche Schaan. 

TODESANZEIGE 

Völlig unerwartet und viel zu früh verstarb am 14. April 2003 

Heinz Michels 
im Alter von 68 Jahren. 

Dein Leben fand ein unerwartet schnelles Ende, 
doch die Spuren deines Lebens, in Gedanken, 
Bildern, Augenblicken werden uns immer an dich erinnern. 
Du wirst immer in unserer Mitte bleiben. 

In tieferTrauer: 

Elisabeth Michels, Ehefrau . 
Mon i ka ,  Roswitha u n d  Walter Michels 
Anverwandte u n d  Freunde 

Der Trauergottesdienst mit anschliessender Beisetzung findet am Dienstag, den 
22. Apr i l  2003 um 10 Uhr in der Pfarrkirche Schaan statt. 

Der Gedenkgotlesdienst ist am Mittwoch, den 16. Apri l  2003 um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche Schaan. 

Der Rosenkranz beten wir für den lieben Verstorbenen am Ostermontag, den 
21. Apr i l  2003 um 19 Uhr  in der Pfarrkirche Schaan. 

Statt Blumen bitten' wir um Spenden für die Familienhilfe Schaan, PC-Konto 
90-7221-1. 


